
Poesie der Zugehörigkeit
Ein szenischer Rundgang durch Frauenfeld
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In Frauenfeld haben 40% der Bevölkerung einen Migrations-
hintergrund. Die öffentliche Diskussion ist oft geprägt vom 
Gegensatz WIR und DIE ANDEREN. Dabei verbindet alle der uni-
verselle Wunsch nach Zugehörigkeit. 
Bewohner*innen aus dem Raum Frauenfeld mit und ohne 
Migrationserfahrung führen zu bekannten und unbekannten 
Orten in der Stadt, wo sie diese Zugehörigkeit – unabhängig 
von Herkunft und Lebenssituation - erfahren. 

Erleben Sie poetische Momente auf diesem etwas anderen 
Stadtrundgang!

Spieler*innen: Mandana Alasvand, Yara Boscheri, Masooma 
Herawy, Susanna Jäggi, Sarath Maddumage, Kunga Choedon 
Rinchentsang, Jatuphorn Sanjai (Mo), Haru Vetsch / Mitarbeit: 
Daniela Alexandrescu, Mozhgan Jafari, Yadira Schlauri 
Hernandez / Musik: Antonio Licchetta, Jürgen Piontek / 
Text: Usama Al Shahmani & Gruppe / Regie: Sonja Streifinger / 
Kostüme: Tiziana Ramsauer / Produktionsleitung & 
Dramaturgie: Rebekka Spinnler 

Mehr zum Projekt: www.agi.frauenfeld.ch/wer-ist-wir
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Wir danken:

Dr. Heinrich Mezger-Stiftung 


